
Gemeinde Pichlern 
Ganze Aernde in 3. Jahren 
Aernde in 1 1/2 Jahr. 
Durchschnitt auf 1. Joch. 
Und auf 1. Metzen. 

 Imo Da die Grundbeschaffenheit dieser 
Gemeinde zum Gersten Bau untaug= 
lich, so hat solche statt Gersten Wücken 
dem Jochs Ertrag aber um 2 Metzen 
höher als den Waitz Ertrag von Joch an= 
genohmen, und befinden sich unter 
obiger Gersten 2195.34/64 Metzen Wücken. 
2do Ist der Ausbau in dieser Gemeinde 
an Waitz Korn und Gersten 2 Metzen und 
in schlechtesten Gründen 2 1/2 Metzen in 
Haber 3. und in schlechtesten Gründen 
4 Metzen auf das Joch. 
Und betraget, der sament Ausbau 
an Waitz Korn Gersten und Haaber 
319.12 1099.63 637.13 1175.17 
3tio Betraget der ungewöhnliche Haaber 
Sam̅en von 6.17/64 Joch pr: 4 Metzen das Joch 
6.17/64 Metzen und verbleiben über 
Abzug derer an mittler, und gewöhn= 
licher Haaber Aussatt pr: 3 Metzen aufs 
Joch 1174.51/64 Metzen. 
4to Das Joch von guten Gründen 

Dominicall Gründe, sind keine 
vorhanden. 
Rusticale Gründe. 
An Ackern Wiesen, und Waldungen 
An alljährlich bebauten Ackern 
An parificirten Gründen. Als Gärten 
Hutweiden 
Gestrippen 

An Winterfrucht 
Somerfrucht in Durchsch. 12.8 

16.58 Mz. 

von mittleren Gründen. 

An Winterfrucht 
Somerfrucht  10.1 

12.29 Mz. 

von schlechten Gründen. 

An Winterfrucht 
Somerfrucht  4.38 

10.14 Mz. 

5to Unter denen Wiesen Erträgnüs 
werden jährlich gefechsent. 

An sauren Heu 
sauren Grumet  11.34/100 Zentner 

6to Wird die Klafter Scheitter 6 Schuch 
hoch und breit gestellet, die Scheitter Länge 
ist 2 1/2 Wiener Schuch 
7mo An zu neuen Gotteshäuser Pfarr 
und Schull Gebäuden bestimten Gründen 
befindet sich in dieser Gemeinde Niechts. 
Weiters befinden sich in dieser Ge= 
meinde weder Teuche noch Trischfelder. 

Sum̅a 

 


